
174

SCHWERPUNKT KLIMASCHUTZ

Janet Wagner

Let’s go green!   
Die Universitätsbibliothek der Freien Universität Berlin: Nachhaltigkeit und soziale Verantwortung 
in Strategie und Praxis 

»Nachhaltigkeit und Verantwortung: Wir nehmen unsere 

Verpflichtung gegenüber den zukünftigen Generationen 

wahr. Deswegen prüfen wir unsere Entscheidungen stets 

auf ihre Nachhaltigkeit im ökologischen, ökonomischen 

und sozialen Sinn und richten unser Handeln entsprechend 

verantwortungsbewusst aus.«1 

Das Formulieren von Werten für das gemeinsame Arbeiten und 
Wirken in Bibliotheken und seinen Zielgruppen ist bedeutsam 
und grundlegend. Strategische Ziele und ein gemeinsam ver-
fasstes Zukunftsbild können 
nicht ohne nachhaltiges Den-
ken und Handeln Bestand ha-
ben. Dieser Wert zu Nachhaltig-
keit und Verantwortung steht 
nicht nur im Strategiepapier, 
sondern erfährt eine lebendige 
Umsetzung in den Bibliotheken 
der Freien Universität Berlin.

Überall auf diesem Plane-
ten – nicht mehr irgendwo weit 
weg, sondern auch vor unserer 
eigenen Haustür – geschehen 
gravierende Änderungen in Na-
tur und Klima. In den Umwelt-
leitlinien der Freien Universität 
Berlin2 sind verantwortungsbe-
wusstes Handeln und Eigenver-
antwortung aller in Forschung, 
Lehre, Studium und am Ar-
beitsplatz seit vielen Jahren Be-
kenntnis und Aufruf zugleich. 
Ein Workshop zur »Nachhaltigkeit im Bibliothekssystem« bil-
dete im Sommer 2020 den Auftakt für verschiedene Arbeits-
gruppen, die sich mit nachhaltiger Digitalisierung, Nutzungs-
services, Mobilität und Bescha�ung beschäftigten. Seit Anfang 
2021 gibt es die dauerhafte Arbeitsgruppe »GreenFUBib« mit 
monatlichen Arbeitstre�en. 

Im Einklang mit den globalen Nachhaltigkeitszielen

GreenFUBib möchte dazu beitragen, den Strategiewert Nach-
haltigkeit und Verantwortung im bibliothekarischen All-
tag mit Leben zu füllen. Im Einklang mit den 17 globalen 

Nachhaltigkeitszielen behält sie dabei nicht nur  die ökologi-
sche, sondern auch die ökonomische, soziale und kulturelle 
Dimension im Blick. Vor dem Hintergrund des von der Freien 
Universität 2019 ausgerufenen Klimanotstands3 ist sie sich be-
wusst, dass nur gemeinsame Anstrengung zum angestrebten 
Ziel der Klimaneutralität im Universitätsbereich im Jahr 2025 
führen kann. Klima- und Ressourcenschutz sowie eine hohe 
Sensibilisierung für Umweltbewusstsein ist bei vielen Biblio-
theksbeschäftigten vorhanden. Dies belegt eine intern geführte 
Umfrage der AG GreenFUBib von 2020. 

Die Arbeitsgruppe Green-
FUBib beschäftigt sind mit 
den folgenden Fragen: Wo 
kann im bibliothekarischen Ar-
beitsalltag etwas für Nachhal-
tigkeit und Klimaschutz getan 
werden? Welche Maßnahmen 
sind niedrigschwellig und ef-
fektiv? Welche Ideen lassen 
sich möglichst für alle elf Bib-
liotheksstandorte, die die Uni-
versitätsbibliothek bilden, um-
setzen? Welchen Beitrag kön-
nen die Bibliotheken zum 
Erreichen der Klimaneutralität 
leisten? Hierzu gab es unter an-
derem folgende Maßnahmen in 
den vergangenen Jahren:

• Einführung von wieder-
verwendbaren Bibliothekskör-
ben statt Plastiktaschen

• Ausschließliche Nutzung von 100-Prozent-Recyclingpapier
• Keine Quittungsbelege für Ausleihe und Rückgabe
• Büchertransporte innerhalb der Standorte mit einem 

E-Transporter
• Klimaneutrale Anlieferung lokaler Buchhandlungen per 

Fahrrad, Ö�entlichem Personennahverkehr oder E-Auto
• Aufstellung eines stromerzeugenden Fahrradergome-

ters für mehr Bewegung am Lernort in der Philologischen 
Bibliothek 

• Anlegen und Pflege eines eigenen Bibliotheksgartens in der 
Bibliothek für Sozialwissenschaften und Osteuropastudien, 
inklusive eines Thermokomposters für Bioabfälle

• Re-Use-Mobiliar in der Geowissenschaftlichen Bibliothek
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• Verbindliche Vereinbarungen über plastikfreie Buchliefe-
rungen mit in- und ausländischen Buchhandlungen wur-
den teilweise bereits ausgehandelt

• Jährliche Beteiligung zum klimaneutralen Arbeitsweg im 
Zuge der Aktion Stadtradeln4 

• Regelmäßige Fachgespräche mit den Auszubildenden zum 
Thema »Green Library«

• Sichtbarkeit der 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung mit 
den spezifischen Taten in den Bibliotheksstandorten in 
Form von Postern und durch Ausstellungen 

• Einsatz eines Lastenrades am Standort Berlin-Lankwitz
• Angebote von Scanzelten zum DIY-Anfertigen von Digitali-

saten statt Kopieren und Drucken 
• Mitgliedschaft in der internationalen Gruppe »ENSULIB«5 

des IFLA-Weltverbandes 

Für eine optimale abteilungs- und häuserübergreifende Kommu-
nikation und Vernetzung arbeitet die Arbeitsgruppe GreenFU-
Bib eng mit den folgenden Schnittstellen zusammen: Stabsstelle 
Nachhaltigkeit & Energie6, Forschungszentrum für Umweltpo-
litik der Freien Universität Berlin7, Kommunikationsteam der 
Universitätsbibliothek8. Die regelmäßige Dokumentation und 
Verbreitung von Nachhaltigkeitsaktivitäten und themennahen 
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Schulungen über Newsletter, Wikis, Biblioblog, Webseiten sowie 
Veranstaltungen für Bibliotheksbeschäftigte sind ein wichtiges 
Anliegen. Die Autorin dieses Beitrags  beschäftigt sich seit Januar 
2021 anteilig mit dem Tätigkeitsfeld der Nachhaltigkeit und des-
sen Kommunikation und leitet die GreenFUBib-Arbeitsgruppe. 

Zertifizierung durch externe Umweltgutachter

Zwei Bibliotheksstandorte wurden erstmalig im September 
2021 im Rahmen der EMAS-Zertifizierung9 der Freien Uni-
versität durch einen externen Umweltgutachter besucht. 
Das »Eco-Management and Audit-Scheme« ist die Umwelt-
management-Zertifizierung der Europäischen Union und 

zählt weltweit zu den bedeutendsten Systemen. Für das 
Erlangen dieses Zertifikats ist eine externe Prüfung durch 
einen Umweltgutachter notwendig. Es wird begutach-
tet, welche Umwelttätigkeiten, Ziele und Maßnahmen die 
Hochschule tri�t, um ein anspruchsvolles und wirksames 
Umweltmanagement zu betreiben und Umweltleistungen 
stetig zu verbessern. 

Für den Gutachter war es wichtig zu erfahren, wie im Be-
reich Kommunikation dafür gesorgt wird, dass Umweltbildung 
und Umweltbewusstsein weiter verstärkt werden können. Die 
Autorin dieses Beitrags stellte konkret dar, wie regelmäßige Do-
kumentation und Verbreitung von Nachhaltigkeitsaktivitäten 
für Bibliotheksbeschäftigte kontinuierlich verbreitet werden.

Zukünftige Projekte wie das Projekt »Scannen statt Kopie-
ren« oder die Prüfung eines Trinkwasserspender-Konzepts an 
einzelnen Bibliotheksstandorten zeigen, wie die Bibliotheken 
den in der Bibliotheksstrategie verankerten Wert »Nachhaltig-
keit und Verantwortung« in die Tat umsetzen möchten.

In diesem Audit gab es erstmalig die Gelegenheit, die Biblio-
theken mit ihrem Engagement vorzustellen. In dem nachträg-
lich verfassten Audit-Bericht des externen Umweltgutachters 
heißt es: »Im Bereich der Bibliotheksverwaltung wurde als Vor-
reiterrolle eine Mitarbeiterin mit der Wahrnehmung von Nach-
haltigkeitsaufgaben betraut. Die bereits durchgeführten Aktio-
nen und die Erfahrung aus der Organisation im Umgang mit ei-
ner nachhaltigen Gestaltung der Bibliotheksaktivitäten strahlen 
auch durch die Mitarbeit in nationalen und internationalen Bib-
liotheksverbänden sowie durch Vortragstätigkeiten aus.«

Diese Einschätzung motiviert und gibt den Bibliotheken der 
Freien Universität zusätzlichen Ansporn, weiterhin an der Um-
setzung der Ziele für nachhaltige Entwicklung zu arbeiten.

Das Team der »GreenFUBib« (von links): Andrea Tatai, Tanja Prillwitz, Janet Wagner, Lina Geiges-Erzgräber, Angelika Krieser, 

Jonas Schramm und Maike Ohde. Foto: Bernd Wannenmacher

1 https://www.fu-berlin.de/sites/ub/ueber-uns/strategie (für alle 

E-Mail-Adressen: letzter Aufruf am 21.12.2021)

2 https://www.fu-berlin.de/service/zuvdocs/weitere/umweltleitli-

nien.pdf 

3 https://www.fu-berlin.de/sites/nachhaltigkeit/commitment/kli-

manotstand/index.html 

4 https://www.stadtradeln.de/home 

5 https://www.ifla.org/units/environment-sustainability-and-libra-

ries/committee/ 

6 https://www.fu-berlin.de/sites/nachhaltigkeit/stabsstelle/index.

html 

7 https://www.polsoz.fu-berlin.de/polwiss/forschung/systeme/ffu/

index.html 

8 https://www.fu-berlin.de/sites/ub/ueber-uns/kommunikations-

team/index.html 

9 https://www.emas.de/ 


